
 

 

 
 
                                     
Vorsitzender der Gemeindevertretung 
Herr Hans-Joachim Jaxt 
 
Freiherr-vom-Stein Straße 13 
63329 Egelsbach 
 
 

Antrag Nr. : 02-2018 

Datum : 23.04.2018 

Thema : Änderungsantrag zum Antrag des Gemeindevorstands  
Bau eines Bolzplatzes auf dem Grundstück Flur, 8 Flst.-Nr. 62/10 und 

Bau eines Pumptracks auf dem Grundstück Flur 8, Flst.-Nr. 62/10 

Ausschuss: BUA, HFA 

 
 
 
 
Die Gemeindevertretung möge beschließen: 
 

1. Für die Gestaltung und den Bau der Jugendfläche zwischen Tennisplätzen, Bauhof 

und Rathaus werden in die Kostenstelle 0606012 mit der notwendigen 3. Ergänzung 

zum Haushaltsplan 2018 weitere 50.000 € bereitgestellt.  

2. Für die Ausgestaltung der Fläche wird der Verein für Jugendsozialarbeit und Jugend-

kulturförderung Rhein-Main e.V. damit beauftragt, ein Beteiligungsverfahren zu be-

gleiten. Das Beteiligungsverfahren umfasst folgende Schritte:  

a. Dem Verein wird der Finanzrahmen von 50.000 € genannt und ein maßstabs-

gerechter Plan der für Nutzung zu Verfügung stehenden Fläche überreicht.  

b. Der Verein veranstaltet eine große Kickoff-Veranstaltung, zu der er mit Unter-

stützung des Rathauses möglichst viele Kinder und Jugendliche aus dem Ort 

einlädt. Diese Veranstaltung findet spätestens in der ersten Ferienwoche statt. 

c. Bei dieser Kickoff-Veranstaltung bilden die Kinder und Jugendlichen themati-

sche Arbeitsgruppen zur Gestaltung der Fläche. Verbindlich sind dabei eine 

Arbeitsgruppe zum Thema Pumptrack und eine Arbeitsgruppe zum Thema 

Bolzplatz. Diese Arbeitsgruppen sollen Ideen für die Ausgestaltung der Fläche 

entwickeln, den Finanzbedarf ermitteln und gegebenenfalls Spenden akquirie-

ren.  



 

 

d. Spätestens in der letzten Ferienwoche werden die Ergebnisse der Arbeitsgrup-

pen in einer Abschlussveranstaltung präsentiert und dem Bürgermeister über-

reicht, der diese als Grundlage für die weitere Planung und Ausgestaltung 

nutzt.  

3. Die Ergebnisse werden der Gemeindevertretung in der ersten Sitzungsrunde nach der 

Sommerpause präsentiert, damit diese entsprechende Aufträge an Firmen erteilen 

kann. 

4. Die Gemeindevertretung nimmt zur Kenntnis, dass die zur Verfügung zu stellenden 

Mittel erst nach Genehmigung der 3. Ergänzung zum Haushaltsplan, und somit vo-

raussichtlich erst nach der Sommerpause, eingesetzt werden können. 

Sollten die finanziellen Mittel, entgegen dieser Annahme, früher zur Verfügung ge-

stellt werden können, so ist der zeitliche Ablauf der Beteiligung der Jugendlichen ent-

sprechend vorzuziehen.  

Es ist jedoch sicher zu stellen, dass mindestens 2 aufeinander folgende Treffen vom 

Jugendverein zum Thema organisiert werden können.  

 

 

Erläuterung: 

Wir halten die Beteiligung der Kinder und Jugendlichen an der Ausgestaltung ihrer Fläche für 

dringend geboten. Deshalb wollen wir sie vor der Beauftragung der ausführenden Firmen, an 

dem Prozess beteiligen. Da die Gelder aus dem Nachtragshaushalt wahrscheinlich erst nach 

der Sommerpause genehmigt werden, und die Stellungnahme des Kämmereileiters nahelegt, 

dass die Gelder bis dahin nicht eingesetzt werden können, besteht auch keine Eile bei der Be-

auftragung der ausführenden Firmen.  

 
 
Mit freundlichen Grüßen 




